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Viertelſſhrlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nur:
22 Sgr.

Halliſche
für Stadt

In der Expedition des Couriers, (Redakteur C. G. Schwetſchke.)

Inſerate für den Courier werden an9 genvmmen: Jn Leipzig in derC r 0 u r 1 C r Buchhandlung von Kirchner und
9 Schwetſchke, Univerfitätsſtraße,

Gewandhaus No. 4. Jn Magde-
burg in der Creutzſchen Buch

dandlung Breiteweg No. 156.,

Zeitung
und Land.

No. 290. Halle, Montag den 13. December 1841.
Hierzu eine Beilage.

Dentſchland.
Berlin, d. 10. December. Se. Majeſtät der König ha

ben Allergnädigſt geruht:
Die Annahme: Dem Staats Miniſter, Grafen von Al

vensleben, der Großkreuze des Großherzogl. Heſſiſchen Lud-
wig Ordens und des Kurheſſiſchen Haus -Ordens vom goldenen
Löwen dem General-Steuer- Direktor Kuhlmeyer des Kom
mandeur- Kreuzes erſter Klaſſe, ſo wie dem Geheimen Ober Fi-
nanzrath Pochhammer, des Kommandeur- Kreuzes zweiter
Kiaſſe des letzteren Ordens, zu geſtatten.

Berlin, d. 9. December. An die Stelle des Generals
von Colomb, welcher als Kommandant der Hauptſtadt Ber
tin vom Rheine hierher berufen worden iſt, ward von Sr. Maj.
dem König Graf Canitz in Königsberg zum Kommandanten
von Köln ernannt.

Se. Königl. Hoheit der Prinz von Preußen iſt wieder
glücklich einer Lebensgefahr entgangen. Die Pferde des Wagens
wurden nämlich flüchtig. Nur der Kutſcher kam nicht ohne Ver
letzung davon. Glucklicherweiſe ſetzte eine, Mauer dem Durch
rennen der Pferde ein Ziel.

Wie man erfährt, haben ſich in den jetzigen hieſigen Sitzun-
gen des Zollvereins die meiſten Stimmen fur die Jnduſtrie des
Runkelrübenzuckers ausgeſprochen. Die Debatten uber dieſen
wichtigen Gegenſtand ſollen mit großer Lebhaftigkeit gefuhrt wor-
den ſein. Es kann als ein hochſt erfreuliches Zeichen betrach-
tet werden daß die Jntereſſen der deutſchen Jnduſtrie die Auf-
merkſamkeit und die Theilnahme unſerer Staatsmänner jetzt in
ſo hohem Grade in Anſpruch nehmen. Es ſind dies die Vorbo-
ten einer glucklichern und ſchönern Zukunft fur Deutſchland in
Bezug auf deſſen materielles Wohl, das uübrigens mit der geiſti
gen Wohlfahrt in ſehr enger Verbindung ſteht und leider bisher
von uns Deutſchen zu wenig beruckſichtigt worden iſt.

Die Nachricht, daß unſere Regierung der rheiniſchen
Schleppdampfſchifffahrts- Geſellſchaft bekannt gemacht habe, daß
ihre Schiffe fortan ohne beſondere Konzeſſion von Seite Hollands
die niederländiſche Stromſtrecke befahren können hat hier all-
gemeine Freude hervorgerufen, um ſo mehr, da die Entruſtung
gegen das ſelbſtſüchtige und anmaßende Holland hier in der letz
ten Zeit auf einen hohen Grad geſtiegen war. Der Faden der

ſo langen Geduld iſt nun wirklich abgeriſſen und die deutſchen
Regierungen ſcheinen den unumgehbaren Entſchluß gefaßt zu ha
ben dem einſtimmigen Willen der ganzen deutſchen Nation in
dieſer Hinſicht durch das thatkraftigſte und entſchiedenſte Auftre-
ten vollkommen Genuge zu leiſten. Je entſchiedener und ener
giſcher die Maßregeln gegen den Egoismus dieſes Volkes ſein
werden, um ſo größer wird der allgemeine Jubel in ganz Deutſch
land ſein und um ſo größeres Vertrauen werden die deutſchen
Regierungen bei dem geſammten deutſchen Volke erwecken.

Berlin, d. 9. December. Wir erhalten ſo eben die zu
verläſſige Mittheilung, daß die Stände- Verſammlung zu
Braunſchweig die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zur Auesfuüh-
rung des am 19. Oktober d. J. abgeſchloſſenen Vertrages, in
deſſen Folge das Herzogthum Braunſchweig mit dem 1. Januar
1842 ſich dem Deutſchen Zoll und Handels Vereine anſchließt,
mit einer Majorität von 33 gegen 13 Stimmen ertheilt hat.

Dresden, d. 6. Dec. Auch bei uns ſoll nun die Einfuüh-
rung des Jnſtituts der Landwehr nach preußiſcher Art, vorbe
reitet werden. Auf dem nächſten Landtage wird den Ständen ein
Geſetz-Entwurf darüber vorgelegt werden, zu deſſen Bearbeitung
bereits eine Kommiſſion hier niedergeſetzt iſt. Dadurch wird
nun freilich die ganze jetzige Militärverfaſſung Sachſens umge-
ſtoßen werden, indeſſen iſt man es längſt gewohnt, daß Sachſen,
wo es die Realiſirung der Jdee einer Nationaleinheit Deutſch
lands gilt, kein Opfer ſcheut. Und daß die Verallgemeinerung
des Landwehrſyſtems in ganz Deutſchland weſentlich zur Ver-

wurirklichung jener Jdee beitragen werde, iſt gewiß, wenn man
erwägt, daß die Jdee der Nationaleinheit dem Volke um ſo
lebendiger in die Anſchauung treten muß, je achtungsgebietender
die Stellung iſt, die wir Deutſchen gegen das Ausland anneh-
men können und annehmen müſſen. So wie die Landwehr ein
Hauptbeſtandtheil des preußiſchen Heeres iſt, ſo wird ſie auch
dereinſt die Hauptgarantie Deutſchlands fur ſeine Sicherheit
nach außen werden.

Vom Niederrhein, d. 8. Dec. Nach Briefen aus Hol-
land ſieht man dort mit großer Spannung dem Reſultate der
Berathungen des in dieſem Augenblick in Berlin verſammelten
Kongreſſes der Zolloereinſtaaten entgegen. Man ſcheint in Hol-

land zu hoffen daß es der diplomatiſchen Gewandtheit des Hrn.
v. Scherff gelingen werde eine Ausgleichung der Differenzen



zwiſchen Holland und dem deutſchen Zollverein herbeizufuhren.
Dabei ſtellt man allerdings nicht in Abrede, daß man holländi-
ſcherſeits dem deutſchen Zollvereine mannigfache Konzeſſionen
machen muſſe. Die holländiſche Tagespreſſe iſt auch in ihren
Artikeln über die Luxemburger Frage etwas gemäßigter gewor-
den und was den ſog. Zuckervertrag betrifft, geſtand ein Rot-
terdamer Kaufmann neulich ſelbſt ein, Deutſchland habe ſich mit
dem Handelstraktat zwiſchen Holland und Deutſchland uüberrum-
peln laſſen und wenn er nachtheilig fur Holland geweſen hätte
dies ihn, ſtatt Deutſchland gekundigt. So viel iſt gewiß, man

wuünſcht allgemein in Holland eine Verſtändigung mit Deutſch
land und um ſo mehr, da der deutſche Zollverein immer mehr
an Ausdehnung gewinnt und in Deutſchland ſomit immer an uni-
verſeller Bedeutung zunimmt.

Frankfurt am Main, d. 7. December. Privatbriefe
aus Wien, denen man Vertrauen ſchenken darf melden, daß
die diplomatiſchen Kommunikationen, die in dieſem Augenblick
ſo lebhaft zwiſchen den Hoöfen der Großmächte betrieben werden,
allerdings die ſpaniſchen Angelegenheiten betreffen, daß aber
noch ſchwer abzuſehen ſei, auf welchen Grundprincipien ein Kon
greß wegen der Schlichtung der ſpaniſchen Frage zu Stande
kommen ſolle.

Niederlande.
Haag, d. 4. December.

Holland ſein Urtheil in dem Prozeſſe geſprochen welcher ſeit
vierzehn Togen die Aufmerkſamkeit unſers Publikums in ſo ho-
hem Grade beſchaäftiget hat, nemlich in jenem der eines betruge
riſchen Bankerotts angeklagten Adrian und Konſorten. Die
Beſchuldigten wurden freigeſprechen. Der Hof hat angenom-
men, die Buücher derfelben ſeien zwar in Unordnung, es habe
ſich aber aus denſelben nicht ergeben, daß ein Betrug Statt ge
habt habe. Ferner hat der Hof angenommen, die Gelder, welche
Adrian von dem Prinzen von Oranien empfangen hatte, ſeien
entweder wirklich verrechnet, oder es habe ſich nicht ergeben,
unter welchen Bedingungen der Beſchuldigte die Gelder erhalten,
und daher nicht bewieſen daß er ſeine diesfallſigen Verpflich-
tungen verletzt habe.

Frankreich.
Paris, d. 6. Dec. Der Pairshof hat heute das Verfah-

ren in der Queniſſet'ſchen Sache fortgeſetzt; die Vernehmung
der Angeklagten iſt beendigt das Zeugenverhoör hat begonnen.

Die Journale enthalten meiſt nur Berichte uber den weitern
Gang der Prozeſſe zu Aix und Pau, die beide noch unentſchie-
den ſind. Der Aſſiſenhof des Jſeredepartements hat den Ge-
ranten der Gazette du Dauphine wegen eines Artikels, der den
König beleidigt und zum Haß gegen die Regierung aufreizt, zu
ſechs Monat Gefängniß und in 500 Fr. Geldſtrafe verurtheilt.

Der Meſſager delehrt heute den National, daß General
Bugeaud nicht abberufen iſt, um als Gouverneur von Algier
einen Nachfolger zu erhalten (was der National fur ausgemacht
angegeben hatte), da vielmehr Bugeaud auf ſein Anſuchen
die Vergunſtigung erhalten habe, an den erſten Arbeiten der
Deputirtenkammer Theil zu nehmen, und er baldmoglichſt nach
Afrika zuruckkehren werde. Die Miſſion des Generals Ru-
migny iſt nur proviſoriſch und interimiſtiſch. (Man will wiſ-
ſen, daß, ungeachtet der Erklärung im Meſſager, die Abberu-
fung Bugeaud's als definitiv gelten kann und er im Frühjahr
durch General Cubieres erſetzt werden ſoll.

Moll ſoll erklärt haben, er werde fur das Kabinet Gui-
zot ſtimmen, weil dem Anſehen Frankreichs im Ausland nichts
mehr ſchade, als die Jnſtabilität der Miniſterien.

Heute hat der Gerichtshof von

R. Peel's bilden werden.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 4. Dec. Jhre Maj. die Königin hat am Mon-

tag ihre erſte Spazierfahrt nach ihrer Wiedergeneſung vom Wo-
chenbett gemacht.

Nach einem Provinzialblatte beabſichtigt Sir Robert
Peel das Parlament zum 25. Januar zu verſammeln und ihm
dann die Niederſetzung einer Kommiſſion oder eines Ausſchuſſes
zur Unterſuchung der Urſachen des Volks-Elendes vorzuſchlagen.
Man glaubt, daß der große Auswanderungs-Plan, von wel-
chem jetzt viel die Rede iſt, den Haupttheil der Vorſchläge Sir

Die Vereine gegen die Korn Geſetze
eifern ſehr wider dieſes Projekt, weil ſie darin eine bloße Ablen-
kung der Aufmerkſamkeit von den Korn-Geſetzen erblicken will.
Bemerkenswerth iſt es, daß der neue Lord Mayor von London

ſich geweigert hat, eine Verſammlung zum Berathen uber den
uswanderungs- Plan einzuberufen, eine Entſcheidung welche

die Times ſehr belobt, da eine ſo wichtige Maßregel nicht der ru
higen Erwägung der Regierung entzogen werden müſſe.

Der religiöſe Zuſtand der Univerſität Oxford, wo der Haupt
ſitz des Puſeyismus iſt, wird immer bedenklicher. In kur
zem ſagt der Sun, „erwartet man den offenen Uebertritt vie
ler Studenten zum Katholizismus, und nicht wenige von den
Profeſſoren ſtehen im Verdacht, ſich insgeheim mit dem papſt-
lichen Stuhl ausgeſöhnt zu haben. Einige Profeſſoren der Theo
logie haben in ihren Familien die Ohrenbeichte eingefuhrt und
nehmen noch ſonſtige Religionsakte der römiſchen Kirche vor.

Beaumont Smith, der Aus geber verfaälſchter Schatz
kammerſcheine, iſt heute vor dem Central-Criminalgerichtshof
erſchienen er hat ſein Verbrechen unumwunden geſtanden und
iſt zur Transportation auf Lebenszeit verurtheilt worden.

Vermiſchtes.
Aus Renaix vom 3. December ſchreibt man der Koöl

niſchen Zeitung: Ein außerordentliches Ereigniß hat hier Statt
gehabt: eine 92 jährige Demoiſelle war ſeit mehreren Tagen ſehr

krank da ſie keine Lebenszeichen mehr gab ſo hielt man ſie für
wahrhaft todt die Gebete fur die Verſtorbene wurden gehalten,
man ſchritt zur Einhuüllung des Leichnams in ein Tuch und zu
allen in einem ſolchen Falle gebräuchlichen Ceremonien. Aber
wie groß war das Erſtaunen der bei der Leiche wachenden Perſo-
nen, als ſie dieſelbe einen erſten, dann mehrere Seufzer ausſto-
ßen hörten! Die Todtgeglaubte war wirklich ins Leben zuruck-
gekehrt und befindet ſich ſeitdem beſſer.

Die in Nor 288. d. Cour. gegebene Nachricht von der in
einem der Gebäude der Zundhutchen Fabrik in Schoönebeck
Statt gehabten Exploſion bedarf einer Berichtigung. Jn dem
Gebäude nämlich, wo dieſe Exploſion Statt fand befanden ſich
6 Menſchen, wovon Einer leider ſo ſchwer verwundet wurde,
daß er in deſſen Folge geſtorben iſt. Zwei ſind ganz unbeſchä
digt, die übrigen Drei nur leicht durch einige Holzſplitter ver

letzt.
Man berechnet, daß es jetzt in Paris 62,539 Arme giebt,

alſo einer auf 12, im Verhältniß zur Geſammtbevoölkerung; au
ßer dieſen ſchätzt man die Zahl derer, welche Schamhaftigkeit
abhält, ihr Elend zu erklären, auf 15,000.

Brüſſel, d. 5. Dec. Der Holländer, Hr. Van Aken,
bekangnt durch ſeine ſchöne Menagerie fremder Thiere und ſeinen
prächtigen Elephanten, den die holländiſche Regierung angekauft
hat iſt vom Wahnſinn befallen worden. Man hatihn am 1. d.
zu den Alexianern nach Löwen bringen muſſen, um dort ge-
pflegt zu werden.



Bekannkmächungen.
Bekanntmachung.

Am 23. December d. Js. Vormittags
10 Uhr, ſollen im hieſigen Gerichts Lokale
ohngefäahr fuünf bis ſechs Centner kaſſirte
Akten unter den bekannt zu machenden Be-
dingungen verſilbert werden.

Hettſtädt, den 9. December 1841.
Königl. Preufſ. Gerichts-

Commiſſton.
Jn allen Buchhandlungen Halle

bei E. A. Schwetſchke und Sohn
Eisleben bei Neichardt Mer-
Weurg bei Nulandt Leipzig bei

clam) iſt zu haben:
Der

beluſtigende Kartenkünſtler.
Eine deutliche Anweiſung zu 113 leicht aus-
führbaren und höchſt uberraſchenden Karten-

kunſtſtuücken von A. Meerberg.
8. broch. Preis 10 Sgr.

Der Herr Verfaſſer giebt in dieſem Bu
chelchen die Anleitung, wie man mit leicht
ausfuührbaren Kartenkunſtſtucken eine Geſell
ſchaft angenehm unterhalten kann.

Auf dem Rittergute Dammendorf
iſt ein fettes Schwein zu verkaufen.

Ein ſtarker vierſpanniger Kapſelwagen,
noch wenig gefahren, ſteht billig zu verkau-
fen beim Schmiedemeiſter Hauſchild in
Schochwitz.

Punſch Extract in verſchiedenen Sorten
von vorzüglicher Guüte.

Wecus Zucker in Broden mit 5 Sgr. bei
F. A. Zeiſing,

Feine PräſentCigarren, welche ſich na

mentlich auch durch ihre manierliche Pa-
ckung in Original Köörbchen empfehlen, ſo
wie alle andern Gattungen feine und ordi-
naire Cigarren im Ganzen und Einzelnen
zu billigen Preiſen bei

F. A. Zeiſing.

f. Sardellen à W 10 Sgr.
Alle Sorten Liqueure, abgezogene Brannt-

weine, Kornbranntweine in Oxhoften und
Einzelnen empfiehlt r

A. Zeiſing,

Verkauf der anerkannt achten Bau de
Cologne in Kiſten und einzelnen Flacons, in
Halle bei Friedr. Wilh. Dalchow.

Zu Gelegenheits und Weihnachtsgeſchen
ken am nuützlichſten, empfehle mein Lager von

Eiſen Kochgeſchirr
zu feſtem aber ſehr billigem Preis in Halke

Friedr. Wilh. Dalchow. Mit 106 Abbild. 8. Preis 1 Thlr. 10 Sgr.

So eben ſind bei uns erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben:
Franke, K. Ch. L., Geſchichte der Halliſchen Reformation mit

ſteter Berückſichtigung der allgemeinen deutſchen Reformationsgeſchichte. Eine Feſt
ſchrift zur 300jahrigen evangeliſchen Jubelfeier der Stadt Halle. gr. 8. geh.

Preis 1 Thlr. 10 Sgr. (1 Thlr. 8 gGr.)
Herbart, kurze Enecyklopädie der Philoſophie aus praktiſchen Geſichts

punkten entworfen. Zweite verm. und verb. Ausgabe. gr. 8. geh.

Preis 1 Thlr. 25 Sgr. (1 Thlr. 20 gGr.)
Türk, D. G., Anweiſung zum Generalbaßſpielen. Fünfte m

gr. 8. ge
Preis 2 Thlr.

E. A. Schwetſchke und Sohn.

A. IBO W Ha SOEBER,
No. 20 Hatton Garden in London,weltberuühmtes Macaſſar-HDel, welches einzig und allein Haare dervorbeingt und ſie

erhält, iſt in Halle nur bei J. A. Pernice und bei Niemand anders acht fur
40 Sgr. pro Flaſchchen zu kaufen.

J. G. Grogse,
Buchbinderwagaren- und Papier Handlung

(große Ulrichſtraße Nr. 15)
erlaubt ſich ergebenſt anzuzeigen, daß ſein Lager von allen nöthigen und nützlichen

Schul-, Schreib- und Zeichnenmaterialien, ſowie von ff. und ord.
Papp und Lederwaaren, Bilderbüchern, Unterhaltungsſpie-
len c. auch zu dieſem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſehr reichhaltig und ſchön
aſſortirt iſt, weshalb er bei billigſter Preisſtellung um gefällige Abnahme bittet.

Empfehlung. Eine ſehr große, ſchöne Auswahl Schul,
Schreib, Brief und Löſch Mappen von

eokaden S r 2 Gr. bis 4 Thlr. à Stück, Stammbücher,
e „KAus der ruühmli annten Brieftaſchen Notizbucher, ſo wieKönigl. Sächſ. Chocoladenfabrik des ftaſch Schr b euch er

Herrn C. G. Gaudig in Leipzig
und Dehnitz, iſt in friſcher Waare be ff. und ord. (wobei ich beſonders Wieder
ſtens aſſortirt und empfehle ich dieſes gute verkäufern anſehnlichen Rabatt zuſichere)
Fabrikat zu den billigſten Fabrikpreiſen. empfiehlt

J. G. Grosse.Halle, im December 1841.

A. m i 7J. A. Pernice. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte iſt
In allen Buchhandlungen Halle bei Meine Papier und Buchbinderwaarenhand-

Schwetſchke Sohn) haben: lung beſonders reichhaltig aſſortirt, und em-
pfehle dieſelbe einem gechrten in und auswar

R. Nicholſon s Anweiſung zur Kennt tigen Publikum zur geneigten Beachtung.
niß, Pruüfung, Anwendung und Verferti- Carl Haring,

gung aller Arten Neunhaäuſer No. 200.Thermometer,
Barometer, Hygrometer, Pyrometer, Araäo-
meter, Hydrometer u. dal. m. nach den neue-
ſten Erfindungen und Verbeſſerungen. Nebſt
Belehrungen uber die ſpecifiſche Schwere und
vergleichenden Tabellen der verſchiedenen Sca-
len von Réaumur, Celſius, Fahrenheit,
Beaumé und Andern. Eine nutzliche Schrift

mit zeitgemäßen Verbeſſerungen und Zuſatzen von Dr. Nauce.

Halle, November 1841.

Eine Auswahl von feinen und ord. Bil-
derbuchern, Zeichenheften und Kuckkaſten-
bildern, empf. hlt zur geneigten Abnahme

Carl Haring.
Soda- und reelle CocosnußölSoda-

Seife zum Waſchen verkauft

für jeden Phyſiker und Chemiker, Laboran- F. A. Hering.
ten, ſo wie fur alle Diejenigen, welche ſich w
mit der Verfertigung von dergl. Jnſtrumen- Schellſiſche
ten beſchaftigen oder ſolche erlernen wollen. empfing ich ſo eben gonz friſch und billig.

W. Hachtmann.
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Neueſte Jugendſchriften. t
Auswahl für jedes Alter.

Bei Carl Hoffmann in Stuttgart ſind folgende Werke nen erſchienen,
welche ihres gediegenen Jnhalts, des ſchönen Aeußeren und der ausnehmend billigen
Preiſe wegen vorzüglich zu Feſtaeſchenken ſich eignen; Eltern und Lehrer, welche
es vorziehen der Jugend anſtatt unnützer Spielwerke und Naſchereien ein nutzliches,
lange erfreuendes Geſchenk zu machen, werden nachſtehende Auswahl, welche fur jedes
Alter einige gute und ſchöne Buücher bietet, befriedigend finden

ABC- und Bilderbuch, naturhiſtoriſches, mit 240 col. Abbild. von Thieren,
Pflanzen und Minerälien. geb. 1 Thlr.

Bilderbuch in vier Sprachen. Jllum., geb. 1 Thlr.
Eine Menge gut gewahlter, ſchon ausgefuhrter Bilder zum praktiſchen Anſchauungs
unterricht!

Büälderluſt fur Kinder, mit 269 col. Abbild. geb. 1 Thlr.
Bilder aus der Näturgeſchichte und Völkerkunde, mit kurzem, belehrendem Texte.

Welt, die, in Bildern, ein Weihnachtsbuch fur Kinder. Mit mehr als 300 Abbvild.
4. Preis 1 Thlr. Color. 1 Thlr.
Ein Orbis pictus der an Schönheit und Wohlfeilheit ſeines Gleichen nicht hat.

Bliderbuch, neues, zur Belehrung und Unterhaltung. 30 illum. Tafeln mit Text.
Folio. 28/8 Thlr.

Anerkannt das gediegenſte und ſchönſte aller Bilderbücher.
WRebau, H., Naturgſſchichte für die Jugend beiderlei Geſchlechts. 3te Aufl. Mit

188 Abbild. geb. 1. Thlr.
Hoffmann, Fr. Chriſtgeſchenk in (eigenen) Erzahlungen, Fabeln c. e. fur

Kinder von 8 40 Jahren. Mit 20 Bildern. geb. Thlr.
Sprichwörter Wäldchen. Fabeln, Erzählungen und Gleichniſſe uber

hundert deutſche Sprichwörter. Mit 40 Bildern. geb. 1 Thlr.
100 neue Fabeln mit 50 illum. Bildern. Thlr.
großes Fabelbuch für die Jugend. Mit 100 Bild. Preis 2 Thlr.

Daſſelbe mit col. Abbildungen 25 Thlr.
neue (eigene) Mährchen. Mit 24 col. Stahlſtichen. Jn Leinwand geb.,

2 Thlr.S Jugendſchriften des Herrn Hofprediger Hoſfmann ſind durch Beurthei

lungen in den meiſten deutſchen Zeitſchriften uberall beſonders empfohlen
Hoffmann, Franz, die unterhaltendſten Mahrchen der 1001 Nacht. Mit 20 col,

Stahlſt. Jn Leinwand geb. 2 Thlr.
Gailer, J. E., Wunderbuch fur die Jugend. 2te vermehrte Aufl. 2 Thlr.

Dieſe neue, durchgängig verbeſſerte Auflage, iſt mit ſechs neun Stahiſtichen ver
mehrt, und halt nun 28 Bogen mit 42 Abbildungen.

Hoffmann, Vollrath, die Völker der Erde, ihr Leben, ihre Sitten und
Gebräuche. 2 Bde. mit 8 ill. Tafeln. 3 Thlr.

Der zu fruh fur die Wiſſenſchaft geſtorbene Verfaſſer hielt es nicht für zu gering,
ein Werk fur die erwachſene Jugend zu ſchreiben; es fand, beſonders durch

ihre Lehrer empfohlen, h h e t n e Den Wer
F. Schmetterlingsbuch oder allgemeine und beſondere Naturge-J r dit 1100 col. Abbild. 4. Schon in Leinwand geb.

Thlr.S iſt in ſeiner Art das ſchönſte und naturgetreueſte, und dabei doch
das bei weitem wohlfeilſte Werk, was in irgend einem Lande bisher erſchie
nen. Es iſt darum auch nicht nur ein Weihnachtsbuch für größere Knaben,
ſondern und hauptſächlich fur alle die Freunde der Naturgeſchichte beſtimmt,
deren Verhältniſſe die Anuſchaffung der bisherigen beſſeren Schmetterlingswerke,

als Röſel, Eſper, Hübner, Cramer c. 2c., ihres enormen Preiſes wegen,
nicht erlauben. Vielen Abnehmern aus Oken's Naturgeſchichte wird es, da ſein
Syſtem zum Grunde gelegt iſt, willkommen ſein.

Vorſtehende Werke ſind in allen ſoliden Buchhandlungen ſchön gebunden, vorrathig,
und werden von denſelben gern zur Einſicht und Prufung abgegeben.

Für Halle und Umgegend empfiehlt ſich hiezu

Ed. Anton.

Ein brauchbares Pianoforte, gut gehal
ten, mit 6 Octaven, ſteht billig zu verkau
fen beim Seilermeiſter Cario No. 598.
an der Moritzkirche.

Zu bevorſtehendem Feſte empfehle ich
mein Lager von Leb, Gewurz Honig
und Zuckerkuchen nebſt Conditorei Waaren.
Wiederverkaäufern ſichere ich einen bedeuten
den Rabatt.

Halle, großer Schlamm No. 955.
C. Beckert.

Sarglack à 5 Sgr. pro ord. Blech
und Holzlack à 5 Sgr. pro ſo wie
ſämmiliche gebräuchliche Lacke für Lackirer,
Tiſchler u. ſ. w. bei

Ferdinand Mattheſius,
Halle, Leipz. Str.

Jn unſerm Hauſe gr. Steinſtr. No. 181
iſt vom 1. Januar ab die erſte Etage zu
vermiethen.

W. Brunzlow Sohn.
Berliner Geſundheitsflanelle

in weiß roſa, chamois und blaumelirt, ſo
wie auch recht ſchöne Rock und Futterfla
rells empfiehlt Friedrich Arnold am
Markt.

Wegen beabſichtigter Veränderung bin
ich willens, mein allhier in der großen Mar-

kerſtraße belegenes Wohnhaus mit oder oh-
ne Geſchäft zu verkaufen, und bemerke, daß
bei der ſchönen und bequemen Einrichtung
der Zimmer ſich daſſelbe vorzuglich fur einen
Privatmann eignen würde.

Auf mundliche und portofreie ſchriftliche
Anfragen werde ich gern die nähern Be
dingungen ſofort mittheilen.

Halle, am 10. December 1841.
Anton Zeiz-

Mein reichhaltiges Bucherlager habe ich
fur die bevorſtehende Weihnachtszeit mit
einer großen Sammlung Bilderbücher,
Jugendſchriften belehrenden und un-
terhaltenden Jnhalts fur die Altersklaſſn
geordnet, verſchiedener theils prachtvoller,
theils billigerer Ausgaben ſammtlicher
deutſcher Glaſſiker, aller bedeutenden
belletriſtiſchen Erſcheinungen der
Gegenwart, Taſchenbücher, wiſ-
ſenſchaftlicher Werke von größerem
Umfang und aus allen Faächern Er
bauungsſchriften groößtentheils in
ſchönen Einbaänden, Kupferwerke und
Stahlſtiche auszeſtattet und ſolche zur
gefälligen Anſicht und Auswahl aufgeſtellt.

Halle, den 11. December 1841.
J. F. Lippert.

Beilage

2

t

2

e

b

f

b

t

2

1

d

f

6

2

f

c



25

w 79

V

Beilage zu Nr. 290
des

Couriers, Halliſcher Zeitung für Stadt und Land.
Montag, den 13. December 1841.

h Ae r h

Denutſchland.Berlin, d. 9. December. Gegenwaärtig werden an alle
Diejenigen welche zum Hofſtaate des verewigten Königs gehoör-
ten, Erinnerungsmedaillen vertheilt, wozu der hohe
Verſtorbene den Entwurf ſelbſt gemacht haben ſoll. Auf der
einen Seite der Medaille befindet ſich das wohlgetroffene Bruſt
bild des dahingeſchiedenen Monarchen, und auf der andern die ein
fache Jnſchrift: Erinnerung.“ Am Rande herum iſt der Ge
burts- und Todestag des Königs angegeben. Unſere Architek-
ten laſſen nun auf dem Grabe Schinkel's ein prächtiges Mo-
nument errichten, wozu der verſtorbene Kuünſtler eine Zeichnung,
nicht aber fur ſich, ſondern fur einen ſeiner hohen dahingeſchie-
denen Goönner entworfen hatte, der nachher aber nicht ausge
fuhrt wurde. Das Monument ſoll in einem Obelisken beſtehen,
guf deſſen Spitze Schinkel's Buſte kommt. Der dazu geſammelte
Beitrag beläuft ſich ſchon auf mehr, als die Koſten betragen werden.

Dresden, d. 8. Dec. Geſtern Nachmittag fand hier das
feierliche Leichenbegängniß Sr. Excellenz des Königl. Preußiſchen
Wirklichen Geheimen Raths, Grafen von Harrach, Vater
Jhrer Durchlaucht der Frau Fürſtin von Liegnitz, ſtatt.

Frankreich.Paris, d. 7. December. Lamartine hat ſich geſtern
gegen mehrere Deputirten von der konſervativen Partei dahin er
klart, daß er die Kandidatur zur Praſidentenſtelle nicht anneh-
men werde; heute hatte er eine lange Beſprechung mit Molé.

Die Arbeiten an der Befeſtigung von Paris haben einſtwei-
len aufgehört; die Maurerarbeiten der Kalte, die Erdarbeiten
des Regens wegen. Erſtere werden erſt kunftiges Fruhjahr, letz
tere, ſobald der Froſt eingetreten iſt, wieder beginnen.

Die Regierung hat Nachricht aus Avignon erhalten, daß
die Rhone im Fallen iſt und man Hoffnung hat, die niedern
Theile der Stadt bald wieder von Waſſer befreit zu ſehen.

Polytechniſche Geſellſchaft.
Montag, den 13. d., Abends 7 Uhr, Sitzung der polytechni-

ſchen Geſellſchaft.
Halle, den 11. December 1841.

Die polytechniſche Geſellſchaft.
Schroener. Schadeberg.

Fonds- und Geld-Cours.
Berlin 5 r. Ferr Pr. Cour.d. 11. Dec. 1841. ch Brief. ſ Geld. S Brief. Geld.

t.»Schuldſch. 4 [104 103Pr. Engl. Obl. 30.4 102 101/,
ctien.

Brl.Potsd. Eiſenb.5 124 123
do. do. Prior Act. 45) I102Seehandlung.

Kurm. Schuldv. 33
Brl. Stadt-Obl. 4
Elbinger do. 34
Danuz. do. in Th.
Weſtp. Pfandbr. 3
Großh. Poſ. do. 4
Oſtpr. Pfaudbr. 3
Pomm. do.

Präm. Sch. der
80,

103,

48
102
1057,

35 102
Kur u. Neum. do. 34 102
Schlefiſche do.

102
103

101*,

101
101
1017,
1007,

Mgd. Lpz. Eiſenb.
do. do. Prior. Act.
Berl. Anh. Eiſenb.

Düff. Elb. Eiſenb.
do. do. Prior. Act.
Rhein. Eiſenb.
Gold al marco
Friedrichsd'or
Andere Goldmün-
zen à 5 Th.

do. do. Prior. Aet.4

Disconto

108
102
104

ose/

13

7

0

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und P.reuß. Gelde.

Halke, den 11. December.
Weizen 1 thl. 27 ſgr. 6 pf. bis 2 thl. 17 ſgr. 6 pf.

Roggen e 783 13 9Gerſte 227 Wie 26 3Hafer e 13 9 17Magdeburg, den 10. December. (Nach Wispeln.)

Weizen 34 62 thlh Gerſte 22 24 thl.Roggen 32 37 Hafer 13 1534
Leipzig, den 9. December.
Nach Dresdner Scheffel.

Weizen 5 Thl. 10 Ngr. bis 5 Thl. 25 Nygr.
Roggen 2 15 e 227Gerſte 1 e 20 1 23 225Hafer 1 3 5 2Rappſaat 5 3 2W. Rübſen eS. Rübſen 6 e 77 6 15Oel, der Ctr. 15 15

Waſſerſtand zu Halle
am 12. December:

Oberhaupt 5 Fuß 11 Zoll.
Unterhaupt. 7 Fuß Zolk.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 10. December: 11 Zoll unter 0.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 10. bis 12. December.

Jm Kronprinzen: Hr. Rittergutsbeſ. Eckert a. Delitzſch. Hr. Par
tik. Steinberger a. Düſſeldorf. Hr. Kaufm. Lescikon a. Nancy.
Hr. Kaufm. Laſſe a, Langenſalza. Hr. Rittergutsbeſ. Baron v. Toll
a. Mohrungen. Hr. Prem.-Lieut. v. Plaß a. Torgau. Hr. OAmtm.
Hartz a. Stolpe. Hr. Mauermeiſter Bürcher a. Oſtra. Frau Ge
heimräthin Auer a. Berlin. Hr. Kaufm. Wes a. Zwickau. Hr. Kfm.
Meinelt a. Potsdam. Hr. Kaufm. Chut a. Hamburg. Hr. Kaufm.
Tietz a. Dresden.

Stadt Zürch: Hr. Gutsbeſ. Canoy a. Mansfeld. Hr. Kaufm. Schrö
der a. Leipzig. Hr. Kaufm. Schlüter a. Magdeburg. Hr. Kaufm.
Schaumann a. Dingelfſtedt. Hr. Kaufm. Möhlau a. Nordhauſen.
Hr. Kaufm. Schmidt a. Leipzig. Hr. Rittergutsbeſ. Puppel a. Sie-
gelsdorf. Hr. Kaufm. Goſewiſch a. Leipzig. Hr. Kaufm. v. Brandt
a. München. Hr. Kaufm. Mühler a. Rheidt. Hr. Conduct. Grouſ-
ſiliers a. Kalbe. Hr. Kaufm. Eckardt a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Schramm a. Berlin.

Goldnen Ring: Hr. Rittmſtr. v. Trothe a. Raſchwiz. Hr. Kaufm.
Hr. Kaufm. Renner a. Oſchatz. Hr. Ocko

Hr. Partik. Siedersleben a. Berlin.
Hr. OAmtm. Säuberlich a. Oſtrau. Hr. Amtm. Klotz a. Deutleben.
Hr. Kaufm. Rabe a. Magdeburg. Hr. Apotheker Schilling a. Ber
lin. Hr. Oekonom Netler a. Wernitz. Hr. Candid. Drechsler a.
Leipzig. Hr. Lehrer Reimundt a. Celle.

Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Schwabe a. Neuſtadt. Hr. Kaufm.
Höfer a. kondon. Hr. Stud. Kaul a. Breslau. Hr. Dr. phil. Krü-
ger a. Berlin. Hr. Rittergutsbef. Pinoſinsky a. Warſchau. Hr.
Koch Grunow a. Berlin. Hr. Kaufm Müller a. Köln. Hr. Kaufm.
Wunſch a. Magdedurg. Hr. Kaufm. Heſſe a. Kaſſel.

Schwarzen Bär: Hr. Kaufm. Wittig a. Berlin. Hr. Holzhändler
Bajohr a. Deſſau. Hr. Kaufm. Muthreich a. Bleicherode, Hr.
Student Moſſat a. Potsdam.

Heyer a. Magdeburg.
nom Krumpe a. Thorſtedt.
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Orei Könige: PrivatSeer. Bärwinckel a. Hr. Verwalter Böttger a.
Eisleben. Hr. Kaufm. Adler a Monsbach.

Stadt Hamdurg: Hr. Fabr. Hinſching a. Breitungen.
Hr. Kaufm Batenhaupt a. Marnby.

Hr. Kaufm. Kurtze a. Berlin.
pr. Bau-Jnſp. Elsner a. Ko

Die HPirn Kaufl. Floto, Ehrenbaſing u. Kraft a. Berlin.
Hr. Kaufm. Hüngega a.

Drechsler a. Sangerhauſen
Hr. Partik. Parcſot a. Dofis.
Kaufm. Salomon a. Braunſchweig.
blenz.
Hr. Kaufm. Werner a. Reunershauſen.
Zittau,

der a. Brehna,
Hr. Kaufm. a. Berlin

Hr.

burg.

Goldnen Kagel: Hr. Refer. Müller a. Breslau. Hr. Kfm. Schrö
Hr. Farr. Heinecke a. Stettin.

Hr. Pferdehdlr. Müller a. Eiſenberg.
Arnold a. Solothurn,
diger Stern a. Buckau. Hr. Gutsbeſ. Peilmann a. Zuckeih e uſen.
Pr. Kaufm. Jänicke a. Wartenberg.
d. Ludwigeluſt. Pr

Zur Ciſenbahn: Pr Regierungz-Rath Baron v. Senden a. Merſe

Hr. Fabr. Richter
Hr. Dr. med.

Hr Stud. med Näf a. Dresden. Pr. Pre

Hr. Privatgelehiter Walter
Kaufm. Riemſchneider a Barby.

Bekanntmachungen.
Die Nachlaßmaſſe des zu Löbejün

verſtorbenen Seilermeiſters Konrad Gott
fried Karl Regel, über welche der Con
curs im abgekurzten Verfähren eröffnet wor-
den, wird nach Ablauf von Svier Wochen
ausgeſchuttet.

Halle, den 7. December 1841.

Königl. Land und Stadtgericht.
Wentzel.

Zur Auswahl von
éWeihnachtsgeſchenken

empfehle ich mein Lager werthvoller gebun-
dener Werke, die ich (theils antiquariſch,
theils neu) zu möglichſt billigen feſten Prei-
ſen erlaſſe.

Richard Mühlmann,
Brüderſtraße neben Hrn. Pintus.

Zu Weihnachtsgeſchenken beſonders geeig-
net, empfehle ich:
Das Abendmahl, Größe 5“ 7“ und
der Evangeliſt Johannes, 4 6“

ſehr ſchön en relief dargeſtellt. Preis
fuürs Stück 22 Sgr.

Kümmel's Sort.-Buchh.
Blinden-Anſtalt.

Daß Seine Majeſtät der König die
Bürgſchaft fur die ruückſtändigen Kaufgelder
auf das zum Beſten des Blinden Jnſti-
tuts angekaufte Dr. Rugeſche Grundſtück
Allergnädiaſt zu ubernehmen geruhet haben,
und deshalb das Inſtitut im Beſitze des
Grundſtuücks bleiben wied, theile ich hier-
durch mit dem freueigſten Danke gegen Gott,
der ſtets die Herzen der Menſchen mit Lie-
be erfullt, und in Verehrung der Gnade
unſers erhabenen Königs, allen Freunden
des Jnſtituts mit.

Zugleich danke ich dem Herrn Conſiſto-
rial-Rath Prof. Dr. Müller, welcher bis-
her die Bürgſchaft geneigteſt übernommen
hatte.

Desgl. fur die 15 Sgr. von Sch. den
armen Blinden zu Weihnachtsgeſchenken be-

ſtimmt.
Halle, den 11. December 1841.

Krauſe,
Vorſteher der Blinden Anſtalt.

82

ten Schuhgurt, Chemiſetts und Kragen.

J. G. Schneid lJ. G. Schneider aus Glauchau
empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Chriſtmarkte mit den neueſten Muſtern Wollen und
BaumwollenWaaren, und damaſſirten, geſtreiſten, karrirten Merinos, mit und obne
Seide, Thibets, Bombaſin, MeublesDamaſte, damaſſirte Tiſchdecken,

und 12 breite Mouſſelin- und Deckentücher, Piqué- und fertige R ifrocke,
Wollen und Baumwollen Weſtenz:ug mit S ide, damaſſirte fertige Schurzen, abgepaß

Sämmtliche Artikel werden bei reeller Bedienung zum feſten Fabrikpreiſe verkauft.
Sein Verkaufslokal befindet ſich bei Madame Kreutzmann am Markt, 1 Treppe hoch.

Es iſt am 11. dieſes Monats ein braun-
getigerter Jagdhund mit braunem Kopf
und kraunem Behang, auf den Namen
Flancho hörend, abhanden gekommen.
Sollte ſelbiger Jemandem zugelaufen ſein,
der wird gebeten, ihn großen Schlamm No.
956. gegen eine angemeſſene Belohnung ab
zugeben.

Halle, den 12. December 1841.

S e e e ee Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte
Sempfiehlt ihr aufs beſte ſortirtes Lager
S von S

Regenſchirmen,
z Sonnenſchirmen und

Knickern S
S die Schirmfabrik von

F. A. Spieſß,
ganniſ e und Leipziger Str.

G e e S eChenillen-Quaſten
ſind in größter Auswahl wieder fertig ge
worden bei

Albert Henſel,
in der alten Poſt.

Sammetweſten
in neueſten Deſſins und vorzug-
licher Qualität empfiehlt in rei-
cher Auswahl und zu aäußerſt
ſoliden Preiſen

S

C. E. Stracke,
große Steinſtraße.

nete

Wittwen-Kaſſe-Sachen.
Bis zum 31. December werden die Bei-

träge zur neuen allgemeinen Wittwen Pen-
ſions und Unterſtützungskaſſe von mir in
Empfang genommen.

Studemund.

Holſteiner Auſtern bei J. A. Pernice.
Ein faſt ganz neues Haus in der Nähe

des Bahnhoſes, worin ſeit 25 Jahren ein
lebhaftes Material und Victuplien Geſchäft
betri. ben worden iſt, ſoll v randerungshalder
baldigſt verkauft oder verpachtet werden.

Näheres zu erfragen bei dem Kaufmann
Friedländer am Markt.

Von den beliebten gedruckten Neſ-
ſels à Elle A Sgr. neue Muſter,
ächtfarbige Kat. une à 25 Sr. bis 5 Sgr.
und verſchiedene andere neue Artikel hat
wieder empfangen

S. M. Friedländer am Markt.
Einen Gehülfen ſucht der Cantor Burg

hardt in Helfta.
Ein jähriger ſehr fetter Ochſe, nicht

Bulle, ſteht zum Verkauf in Dörings-
vorf bei Landsverg.

300 Stück Bi. ken und mehrere Jung-
Eichen ſollen den 17. d. Mts. am Lindbuſch
bei Bennſtedt an den Meiſtbietenden ge
gen baare Zahlung verkauft werden von dem
Anſpanner Wernicke.

An II. L.
Wenn des Herzens Weh mich druücker,
Eilet Dir mein Sehnen zu;
Wenn ein Traum mich held entzuücket,
Jn dem Bilde lebſt nur Du.

Halle, den 10. Dec. 1841.
H.

ſo ſo ſo ſo
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